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Nach CORONA Suiseki-Steine wieder im Kulturviereck zu sehen
Seit Mai ist die Suiseki-Ausstellung im Haßlocher Kulturviereck wieder geöffnet. Jeden 1. und
3. Sonntag im Monat zwischen 14:30 und 17:00 Uhr können interessierte Besucherinnen und
Besucher die Ausstellung wieder besuchen. „Wir sind froh, dass es wieder weitergeht“, so
Rudi Ritter, der die Ausstellung ehrenamtlich betreut. In den vergangenen Monaten blieb die
Ausstellung vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie und den damit verbundenen Auflagen
geschlossen. „Das war eine lange Zeit, in der die Suiseki-Steine fast in Vergessenheit geraten
sind“, so Ritter weiter.

Wiedereröffnung mit neuem Internetauftritt
Aus  diesem  Grund  wurde  mit  der  Wiedereröffnung  auch  der  Internetauftritt  überarbeitet.
Wicht igste  Änderung:  Die  Ausstel lung  ist  nun  über  ihre  e igene  Domain
www.suiseki-hassloch.de zu erreichen und wird somit einfacher gefunden. Auch inhaltlich
wurde die Seite mit weiteren Informationen gefüllt und listet beispielsweise Auskünfte zu den
ausgestellten Steinen. Ebenso können die Inhalte in englischer und französischer Sprache
abgerufen werden. Die Umgestaltung erfolgte in Zusammenarbeit mit dem Leiter der EDV-
Abteilung, Nico Steinmüller.

Bei den Steinen in der Ausstellung handelt es sich um erlesene „Gelehrtensteine“ (Suiseki
oder chinesisch: Gongshi), die in der Natur durch Erosion und Auswaschung entstanden sind.
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Zusammen mit ihren kunstvoll angefertigten Sockeln ergeben sie ein Gesamtkunstwerk, das
die unendliche Gestaltungskraft der Natur sehr gut wiederspiegelt. Die Ausstellung im 1.
Obergeschoss des Haßlocher Kulturvierecks gilt deutschlandweit als einzige feste Ausstellung
von Suiseki-Steinen.

Schenkung von Richard Sang – Ehemaliger Inhaber der Firma Duttenhöfer
Die Steine sind der Hauptteil einer von Richard Sang im Jahre 2005 getätigten Schenkung an
die Gemeinde Haßloch. Über mehr als ein Jahrzehnt hatte der damalige Inhaber der Firma
Duttenhöfer die Steine zusammengetragen und in seiner Wohnung ausgestellt. Nach dem
Tod seiner Ehefrau im Jahr 2016 wurde die Sammlung an die Gemeinde Haßloch mit der
Maßgabe übergeben, dass sie dauerhaft in einer Ausstellung zu sehen sein soll. Es handelt es
sich hier um eine Nische im Kunstbereich. Doch wer sich die Zeit nimmt, kann wahrscheinlich
nachvollziehen,  was  Richard  Sang  an  diesen  Steinen  so  fasziniert  hat.  Daher  sind  alle
Interessierten eingeladen,  sich ein Bild  von der  „Richard Sang Collection“ im Haßlocher
Kulturviereck zu machen. Die Ausstellung ist weitgehend selbsterklärend aufgebaut und am
05.06.2022 von 14:30 bis 17:00 Uhr das nächste Mal geöffnet.


